
Der Verein RollOn Austria organisiert eine ganz besondere und musikalische Schifffahrt am Attersee. Die erfolgreichen Wanderungen mit Hansi Hinterseer und Menschen mit Behinderungen waren 
für Martin Brugger von den Ursprung Buam der gedankliche Anstoß ebenso mit RollOn Austria einen solch besonderen Tag zu organisieren. Menschen mit Behinderungen, deren Freunde und Familie, 
die Ursprung Buam, die Lindaua Buam und viele mehr begegnen einander bei einer Schifffahrt am idyllischen Attersee. Da die Teilnehmeranzahl beschränkt ist, bitten wir um schnelle und verläss-
liche Anmeldung beim Verein RollOn Austria unter der Tel.: +43 (0)512 551128 oder per Mail an info@rollon.at. Eintritt für die Schifffahrt pro Person: € 12,--, Anmeldeschluss: 14. September 2018.

BENEFIZKONZERT FÜR 
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MARC PIRCHER
UND LECHUFER

SONNTAG, 27. AUGUST 2023, 15.00 UHR 
ARENA EHRENBERG REUTTE

DA WIR SEHR VIELE GÄSTE ERWARTEN, ABER KEINE PLATZRESERVIERUNGEN VORNEHMEN, BITTEN WIR AM TAG
DES KONZERTES FRÜHZEITIG EINZUTREFFEN. EINLASS: 14.00 UHR

ROLLON AUSTRIA - 
„WIR SIND BEHINDERT“

Bankverbindung:
AT85 2050 3062 0000 4262
SPIHAT22XXX

www.rollon.at
info@rollon.at

Marianne Hengl, Obfrau von RollOn Austria hat mit ihrem Team, seit 1989, die 
stärkste Lobbygruppe für Menschen mit Behinderungen im Land auf gebaut.

Unsere Öffentlichkeitsarbeit schenkt Menschen mit Behinderungen ein Gesicht 
und eine Stimme. Zum Beispiel bei unserer RollOn/ORF III Fern sehsendung 
Gipfel-Sieg, im TV-Spot „Bin ich dir peinlich?“, in der ORF Radiosendung „Steh-
aufmenschen“, in den diversen Printmedien … wir reden offen über das Thema 
Behinderung und nehmen uns kein Blatt vor den Mund. Das Beleuchten von 
Tabus, Aufklärungsarbeit und eine rege Wertediskussion liegen uns am Herzen. 
Wir sprechen Themen an, die Menschen mit Behinderungen diskriminieren. 
Gerade in Zeiten wie diesen ist es eine enorme Herausforderung, behinderte 
Menschen und deren Angehörige in den Fokus der Gesellschaft zu stellen und 
sie mit ihren großen Anliegen nicht zu vergessen. Wir haben uns in den letzten 
Jahren so vieles schwer erkämpft (Arbeitsplätze für Menschen mit Behinde-
rung, Hilfsmittelversorgung, Familienentlastung …). Dies alles und noch viel 
mehr müssen wir uns jetzt versuchen zu erhalten bzw. auszubauen. Wir schau-
en hin und handeln und das schon 34 Jahre.


